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»Tag der Sachsen« wird im Jahr 2023 in Aue-Bad Schlema
gefeiert

Dresden/Aue-Bad Schlema (23. Juni 2020) – Sachsens größtes Vereins-
und Verbandsfest wird vom 1. bis 3. September 2023 in Aue-Bad Schlema
nachgeholt.

Dies haben der Präsident des Kuratoriums »Tag der Sachsen«, Dr. Matthias
Rößler und der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema,
Heinrich Kohl, bekanntgegeben.

Das Kuratorium »Tag der Sachsen« trat heute zur jährlichen
Mitgliederversammlung in Aue-Bad Schlema zusammen. Neben der
ofziellen Staffelstabübergabe von Aue-Bad Schlema an die nächste
Ausrichterstadt Freital wurde in der Sitzung auch über das Jahr der
Nachholung des Festes in Aue-Bad Schlema entschieden. Nach den
ursprünglichen Planungen sollte der 29. »Tag der Sachsen« in diesem Jahr
vom 4. bis 6. September in der Erzgebirgsstadt gefeiert werden. Durch die
Corona-Pandemie musste das Fest verschoben werden.

Das Kuratorium »Tag der Sachsen« folgte dem Wunsch der Stadt, den
»Tag der Sachsen« im Jahr 2023 nachzuholen. In dem Jahr begeht Aue-
Bad Schlema sein 850-jähriges Stadtjubiläum. Durch die Kombination der
beiden Feierlichkeiten verspricht sich die Stadt positive Synergien in der
Organisation und Vorbereitung der Feierlichkeiten. Der »Tag der Sachsen«
2023 soll einen besonderen Höhepunkt im Festjahr markieren.

Der Präsident des Kuratoriums, Dr. Matthias Rößler, zeigte sich erfreut,
dass nun ein ofzieller Termin für die Nachholung des Festes im Erzgebirge
bestätigt wurde. »Die Stadt Aue-Bad Schlema hat bereits sehr viel Arbeit und
Engagement in die Vorbereitung auf das größte Vereins- und Heimatfest des
Freistaates Sachsen investiert. Diese vielen Stunden sollen nicht umsonst
gewesen sein. Ich freue mich sehr, dass wir mit der Kombination des
»Tages der Sachsen« mit dem 850-jährigen Stadtjubiläum eine gute Lösung
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gefunden haben. Nun können alle beteiligten Akteure wieder konkret planen
und sich auf das Fest freuen.«

Oberbürgermeister Heinrich Kohl: »Wir haben uns die Entscheidung nicht
leichtgemacht, aber Sachsens größtes Volksfest zu verschieben war das
einzig Richtige. Und nun tun wir es Freital gleich und verbinden unser 850-
jähriges Stadtjubiläum mit dem »Tag der Sachsen« im Jahr 2023.«

Hintergrund

Der »Tag der Sachsen« ist Sachsens größtes Vereins- und Verbandsfest. Es
wird seit 1992 jedes Jahr von einer anderen Stadt ausgerichtet. Der ideelle
Träger des Festes ist das Kuratorium »Tag der Sachsen«. Es konstituierte
sich am 22. Februar 1992 in Dresden und begleitete seither jährlich
Sachsens größtes Volks- und Heimatfest. Das Kuratorium »Tag der Sachsen«
beschließt unter anderem über die jährliche Vergabe an die ausrichtenden
Städte.
Zum Kuratorium gehören Vertreterinnen und Vertreter von 79 Vereinen und
Verbänden sowie der Freistaat Sachsen. Dr. Matthias Rößler, der Präsident
des Sächsischen Landtages, ist Präsident des Kuratoriums.

Der nächste »Tag der Sachsen« ndet vom 10. bis 12. September 2021 in
Freital statt.

Weitere Informationen:
http://www.tagdersachsen2020.de
http://www.tds.sachsen.de


